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Für Lemgo.
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Lemgo ist unsere Heimat. Wir leben gerne in unserer schönen Stadt  – 
deshalb wollen wir uns zusammen mit Ihnen für ein attraktives Lem-
go engagieren. Was uns von anderen unterscheidet, ist unser libera-
ler Ansatz.
 
-  Wir wollen selbstbestimmt unser Leben gestalten und die Fragen vor Ort 

mitentscheiden. 

- Dabei stehen die Bürger für uns im Mittelpunkt unseres Handels.

-  Liberale stehen nicht für Verbotspolitik und geben der Freiheit des Einzel-
nen größtmöglichen Raum.

-  Denn Freiheit bedeutet Zufriedenheit und ermöglicht mehr Chancen für 
Lemgo und jeden Bürger! 

Unterschied!
machen den

Wir

Für Lemgo.
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BILDUNG UND FAMILIE

Vor Ort beginnen Lebenswege. Liberale bieten Kindern und Jugendlichen individuelle Chan-
cen, ihr Leben in die eigene Hand zu nehmen und beste Bildung, unabhängig von Elternhaus 
und Herkunft. Außerfamiliäre Bildung – und nur dafür hat der Staat Verantwortung – be-
ginnt in der Kita.

-  Wir setzen uns ein für Kitas mit flexiblen Betreuungszeiten, sowie faire Kita- und OGS-Bei-
träge, die auch die Mitte der Gesellschaft nicht überfordern.

- Bei der Wahl des Grundschulstandorts sind wir für die Entscheidungsfreiheit der Eltern.

-  Wir setzen auf gut ausgestatte Schulen und Vielfalt in der Schullandschaft. Neben den 
Gymnasien sind für uns Real- und Hauptschule auch in Zukunft unverzichtbar! 

- Bildung muss heute auch digital sein. Das haben wir aktuell bei Corona erlebt.

-  Wir wollen Schulen und Eltern deshalb auch bei der Anschaffung von Tablets und PCs 
unterstützen.  Alle Schüler müssen hier teilhaben können!

- Unser Ziel ist Chancen- und nicht Ergebnisgleichheit!



FINANZEN UND WIRTSCHAFT

Lemgos Lebensqualität ist das Ergebnis der wirtschaftlichen Stärke unserer Stadt. Unsere 
vielen kleinen und mittleren Unternehmen stehen für viele gute Arbeitsplätze, soziale Sicher-
heit, aber auch für Einnahmen unserer Stadt. Auch die Technische Hochschule OWL ist ein 
entscheidender Faktor für die Wirtschaft der Region.

-  Wir brauchen daher auch in Zukunft Platz für Neuansiedlungen – in noch brachliegen-
den Gewerbeflächen der Grevenmarsch, aber auch durch Erweiterung des Gewerbe-
gebietes Lieme. Großzügige Ausgleichsflächen dafür wollen wir am Lemgoer Stadtwald 
schaffen. 

-  Die Innovationsmöglichkeiten der Technischen Hochschule OWL müssen wir für Lemgo 
nutzen und z. B. daraus entstehende Neugründungen in echte Wirtschaftsentwicklung 
umsetzen.

-  Bei den städtischen Finanzen setzen wir auf generationengerechte und nachhaltige 
Haushaltspolitik, d.h. Schuldenabbau und keine Steuererhöhungen. Das gilt besonders 
für die zu reformierende Grundsteuer durch entsprechende Anpassung des städtischen 
Hebesatzes.

-  Die Straßenausbaubeiträge nach KAG (Kommunalabgabengesetz) wollen wir halbie-
ren, ergänzt mit Härtefallregelungen und der Möglichkeit von Ratenzahlungen. Eine kom-
plette Abschaffung auf Kosten der Allgemeinheit lehnen wir ab, denn das führt nicht zu 
sparsamem Bauen.

Corona hat uns alle unvermittelt und schwer getroffen. Die Folgen dieser Krise werden uns 
persönlich, aber auch die Finanzen unserer Stadt noch lange beschäftigen:

-  Wir müssen die durch Corona angeschlagene Wirtschaft wieder in Schwung bringen – 
auch als Grundlage für die Finanzen der Stadt! 

- Damit wir die Handlungsspielräume für unsere Stadt erhalten!

-  Städtische Leistungen wie Bücherei, Volkshochschule, Schwimmbäder und Stadtbus sol-
len weiter zu attraktiven Preisen möglich sein. „Wahlkampfgeschenke“ mit Versprechen 
auf zusätzliche freiwillige Leistungen und Entlastungen sind unseriös, weil nicht bezahlbar 
und deshalb mit der FDP nicht zu machen. Das gehört zu ehrlicher Politik dazu!
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STADTENTWICKLUNG

Lemgos Innenstadt muss lebendig bleiben!

Doch die Innenstadt steht vor großen Herausforderungen: der Online-Handel boomt, 
C&A als Ankermieter und andere Einzelhändler ziehen sich aus wirtschaftlichen Grün-
den zurück.Wir haben eine frisch sanierte tolle Fußgängerzone, aber die Rahmenbedin-
gungen müssen stimmen, damit die Leute gerne in die Innenstadt kommen.

-  Dazu gehören nach unserer Auffassung weniger Regulierungen (z.B. in der Gestal-
tungs- oder Werbesatzung). Aber auch die Parkplätze dürfen wir nicht weiter zurück-
bauen, denn jenseits aller Ideologie kommen viele Besucher mit dem Auto in die 
Stadt, gerade auch diejenigen mit schweren Einkäufen.

-  Für Radfahrer sollen mehr Fahrradabstellständer die Attraktivität der Stadt erhöhen. 
Dazu gehören auch zusätzliche Ladestationen für E-Bikes.

-  Auch eine vollständige Befahrbarkeit der Breiten Straße mit dem Auto ist zur Bele-
bung und Aufwertung der Innenstadt in Erwägung zu ziehen.

-  Verkaufsoffene Sonntage beleben die Innenstadt und stärken den lokalen Einzelhandel. 

Ortsteile

Die Ortsteile müssen einen fairen Anteil an der Stadtentwicklung haben, sei es bei der 
Infrastruktur-Anbindung an Stadtbus, ärztliche Versorgung und Pflege, Schulen und Ki-
tas – aber auch bei der Ausweisung von Bauland. Damit wir auch in Zukunft lebendige 
Ortsteile für Alt und Jung haben! 

DIGITALE STADT
Die Digitalisierung ändert viel – wir wollen den Umbruch nutzen, unsere Stadt digitaler und 
bürgernäher zu machen. Voraussetzung dafür sind leistungsfähige Netze – hier wollen wir 
den Ausbau durch die Nutzung der Förderprogramme von Land und Bund vorantreiben. 

-  Wir wollen jedem Haushalt, den Schulen und den Unternehmen schnelles Internet ermög-
lichen, denn das gehört heute zur Grundversorgung genauso wie Wasser oder Strom.

-  Das Online-Angebot der Stadt soll weiter ausgebaut werden, damit möglichst viele städ-
tische Leistungen für die Bürger komplett online abgewickelt werden können.

-  Gleichzeitig müssen wir darauf achten, unsere analogen und persönlichen Angebote für 
die Bürger aufrecht zu erhalten, die es so wollen oder benötigen.



VERKEHR UND MOBILITÄT

Mobilität heißt nicht Rad ODER Auto/bzw. Bus. Verkehr muss alle Teilnehmer fair berück-
sichtigen!

-  Wir wollen die Nordumgehung zur Entlastung des innerstädtischen Verkehrs und Park-
plätze.

-  Ebenso auch ein attraktives Angebot für Radfahrer und die Anbindung der Eurobahn an 
das Oberzentrum Bielefeld. Das soll auch später am Abend und im 30 Min-Takt, verbun-
den mit der Elektrifizierung der Strecke Lemgo – Bielefeld möglich sein!

-  Weiter wollen wir uns dafür einsetzen, die Bahnstrecke über den Haltepunkt Lüttfeld nach 
Brake zu verlängern und Brake zum E-Mobilitätsstandort auszubauen. Dies wäre Infra-
struktur für Brake als größten Ortsteil in Lemgo sowie wichtig für den Hochschulstandort 
und das innovative Campus-Zentrum.

-  Damit Lemgo in Zukunft nicht Gefahr läuft, mit der Endstation Lüttfeld abgehängt zu wer-
den, müssen hier die Erweiterungen der Bahnstrecken geprüft werden. Strategisch von 
besonderem Interesse ist für Lemgo eine zukünftige Verbindung über Hameln nach Han-
nover.

UMWELT UND KLIMA

Sparsamer Ressourcenverbrauch und vernünftiger 
Umweltschutz sind für Liberale ein hohes Gut. Es darf 
aber nicht um Ideologie oder Symbolpolitik gehen!

-  Klimaschutz- und Fahrradbeauftragte helfen dem 
Klima nicht, praktische und nachhaltige Waldauf-
forstung aber schon!

- Auch Infrastruktur für neue Technologien, z.B. Wasserstofftankstellen, müssen wir prüfen!

-  Unsere Landschaft und Heimat wollen wir jedoch bewahren und deshalb lehnen wir 
Windkraftanlagen mit zu wenig Abstand weiterhin ab.

-   Wir unterstützen den weiteren Ausbau der Fernwärme in Lemgo! Aber der Ausbau darf 
nicht zum faktischen Verbot von Gasheizungen in der Innenstadt führen!
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WOHNEN UND MEDIZINISCHE VERSORGUNG 

Die gesundheitliche Versorgung ist wichtig für uns alle, gerade aber auch für unsere älter 
werdende Gesellschaft.

-  Hier müssen wir die Rahmenbedingungen dafür verbessern, dass niedergelassene Fach-
ärzte an Lemgo wieder mehr Interesse finden.

-  Der Standort des Klinikums Lemgo ist für unsere Stadt unverzichtbar und muss gesichert 
werden. Dazu soll auch das Klinikum als zukünftiger Uni-Standort beitragen.

-  Wohnen im Alter: Hier wollen wir möglichst langes selbständiges Wohnen zuhause er-
möglichen und hier auch die mobilen und ambulanten Pflegedienste sowie alle innovati-
ven Gesundheitsprojekte unterstützen!

In Lemgo fehlt es an Wohnraum.

-  Insbesondere wollen wir bezahlbares Wohnen für junge Familien, Studenten, aber auch 
ältere Bürger.

-  Mit dem bisherigen Baulandbeschluss ist nur der erste Schritt getan. Wir brauchen weiter 
genügend Baugebiete und keine überzogenen, verteuernden Baustandards.

SPORT, KULTUR UND EHRENAMT

Lemgo hat ein reichhaltiges Kulturangebot, was unsere Stadt liebenswert macht.

-  Auf unsere Initiative lernen Lemgoer Schüler schon heute mit  kostenlosen Führungen unse-
re Kultureinrichtungen kennen. Das wollen wir weiter ausbauen.

-  Bei der Bücherei setzen wir uns nach wie vor für erweiterte Öffnungszeiten, auch am 
Wochenende, ein.

-  Wir engagieren uns für die vielen Ehrenamtlichen, sei es in Sport, Kultur, sozialem Mit-
einander oder der Feuerwehr.

-  Beim Sport unterstützen wir vielfältige Sportangebote, die Vereine, aber auch Projekte 
wie z.B. „Sport im Park“, die ehrenamtlich geführten Freibäder, denn jedes Kind muss 
schwimmen lernen. 



Am 13.9. stellen Sie mit Ihrer Stimme die Weichen in 
Lemgo. Nicht nur für die kommenden Jahre – sondern 
weit darüber hinaus!

Sie sollten Ihre Stimme nicht nur abgeben – sie sollte auch etwas bewirken! 
Denn mit Ihrer Stimme entscheiden Sie über die zukünftige Lebensqualität in 
Lemgo!

Mit Ihrer Unterstützung machen wir uns auf den Weg und sorgen dafür, dass 
Ihre Stimme auch nach der Wahl „wirkt“!

Unsere Kandidaten finden Sie hier www.lemgo2020.de 

IHRE STIMME FÜR LEMGO

WÄHLEN SIE DEN UNTERSCHIED!  
WÄHLEN SIE AM 13. SEPTEMBER FDP –  
DIE LIBERALEN!
 
Haben Sie Anregungen, Fragen oder möchten mit  
uns sprechen? Wir sind für Sie da!

FDP Lemgo | Echternstraße 97 | 32657 Lemgo
mail@fdp-lemgo.de | www.lemgo2020.de


